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Sitzung vom 15. September 2010   / Geschäft Nr. 5.4  
Bericht 

Einfache Anfrage Bettina Ritter betreffend "Gasleitungssanierung"; Antwort
  
1.
Ausgangslage

Am 30. Juni 2010 hat Bettina Ritter im GGR folgende einfache Anfrage eingereicht:

"Gegenwärtig sind grössere Sanierungsarbeiten an der Gasleitung der EWB in der Schulhausstrasse im Gange. Unseres Wissens waren in jüngerer Zeit bereits an verschiedenen Orten in unserer Gemeinde Sanierungsmassnahmen an den Gasleitungen notwendig.

In diesem Zusammenhang stellen wir dem Gemeinderat folgende Fragen:

1. Ist dem Gemeindrat bekannt, wo und wie häufig in letzter Zeit auf Gemeindegebiet Sanierungsarbeiten an den Gasleitungen durchgeführt werden mussten?

2. Welche durch die Gemeinde zu tragenden Kosten entstehen aus der Baustelle an der Schulhausstrasse?

3. Was sind die Ursachen für die häufigen Sanierungsfälle?"

2.
Antwort des Gemeinderates
Zu Frage 1
Gestützt auf Art. 7 des Gasversorgungsreglementes Zollikofen ist der Gemeinderat abschliessend für die Beschlussfassung eines Gasleitungsvorhabens zuständig. Dem Gemeinderat ist somit bekannt, welche Gasleitungsnetzerweiterungen oder Sanierungen anstehen.
In den letzten Jahren wurden in Zollikofen folgende Gasleitungen saniert:

	2003
	Bernstrasse 1 – 75

	2003
	Landgarbenstrasse 8 – 25

	2005
	Landgarbenstrasse 3 – 7

	2005
	Molkereistrasse

	2009/10
	Schulhausstrasse


Zu Frage 2
Die Gemeinde Zollikofen führt für die Gasversorgung keine eigene Investitionsplanung. Bei Netzausbauten oder für Netzsanierungen braucht es laut dem gemeindeeigenen Gasversorgungsregelement den zustimmenden Beschluss des Gemeinderates. Die erforderlichen Kredite werden gemäss Vertrag von der Energie Wasser Bern (ewb) beantragt und beschlossen. Der jeweilige Investitionsaufwand (Zins / Amortisation, usw.) wird der Gemeinde Zollikofen über die jährliche Betriebsabrechnung belastet. Das heisst, die Gemeinde Zollikofen trägt die Folgekosten für die Gasleitungssanierung Schulhausstrasse. Diese belaufen sich während den nächsten 50 Jahre auf Fr. 18'850.00 pro Jahr.

Die Gasleitungssanierung Schulhausstrasse umfasst folgende Etappen:

Abschnitt
Kosten
Ausführung

Notmassnahmen

Provisorium Landgarbenstrasse (PL)
Fr.
119'000.00
Dez. 2009

Zusammenschluss Stämpflistrasse West (L)


Feb. 2010
1. Etappe

Schulhausstrasse
Fr.
199'000.00
Mai - Aug.

Kreisel Wahlacker (L)


2010

Kreisel Wahlacker - Gartenstrasse (R)

2. Etappe

Schulhausstrasse
Fr.
199'000.00
Mai - Aug.

Fellenbergstrasse - Kreisel Bernstrasse (R)


2010

3. Etappe

Schulhausstrasse
Fr.
198'000.00
ca. 2012/13

Fellenbergstrasse - Gartenstrasse (R oder L)

PL = Provisorischer Leitungsbau mittels PE-Leitung im Trottoir

L = konventioneller Leitungsbau im offenen Graben

R = beim Relining wird in diesem Fall ein neues PE-Rohr in das alte Rohr eingezogen

Zu Frage 3
Die in der Antwort 1 aufgezeigte Übersicht verdeutlicht, dass in Zollikofen Sanierungsfälle am Gasleitungsnetz selten sind. Dies ist darauf zurück zu führen, dass ein grosser Teil des Gasleitungsnetzes erst ab 1987 gebaut wurde.

Die Gasleitung in der Schulhausstrasse wurde jedoch bereits 1976 mit duktilen Schraubmuffenrohren erstellt. Die festgestellten Leckstellen befinden sich alle im Bereich der Rohrverbindungsstellen den sogenannten Schraubmuffen. Die Erfahrung hat gezeigt, dass ein "Nachziehen" der Schraubmuffen keine Verbesserung sondern eine Verschlechterung bewirkt. Aus diesem Grund wurde der gesamte Perimeter Schulhausstrasse, welcher mit diesem Rohrtyp erschlossen ist, einer Gesamtsanierung unterzogen.

  
Zollikofen, 15. September 2010  
GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN
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Roland Gatschet
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